
EVA 3x3  
Wie geht das? Eigentlich steht auf dem Lesezeichen alles Wichtige.  
Hier noch ein paar Tipps und Hintergrundinfos.

Vier Vorteile von 3x3
1) 3x3 ist schrift-, nicht leiterzentriert:  

Wir graben zusammen, bis Gott durch die 
Schrift zu uns spricht und „konsu-mieren 
nicht nur Expertenwissen.“ 

2) 3x3 braucht keine Vorbereitung außer, 
dass man eine Stelle von ca. 10 Versen 
raussucht und einen Leiter bestimmt. 
(Siehe Tipps für den Leiter.) 

3) 3x3 ist super einfach zu multiplizieren! 
Wer es ein-/zweimal erlebt hat, kann es 
mit anderen machen.

4) 3x3 ist vielfältig einsetzbar (Siehe 
Rückseite.)

 Drei Schwierigkeiten, und wie sie zu meistern sind:
1) Viele müssen sich erst daran gewöhnen, aus der Bibel zu lernen. 

Manche, weil sie noch fremd ist, ander, weil sie gewöhnt sind, dass 
der Pastor erklärt, was dasteht.→ Nach zwei-/dreimal „EVA3x3“ mit der 
gleichen Gruppe geht es viel besser. Nichts geht über die eigenen Aha-
Effekte! Wichtig ist, die Tipps für den Leiter (s.u.) wirklich zu beachten.

2) Manchmal ist es nicht leicht, gute Abschnitte von max. 10 Versen zu 
finden. → Hab Mut, deinen Text in kurze Sinnabschnitte zu teilen und 
gründlicher durchzuarbeiten. Das Zeichen „¶“ in vielen Bibeln zeigt solche 
„Unterabschnitte“ an, die oft kürzer sind als 10 Verse.

3) Gerade Studenten wollen oft mehr Hintergrundinformationen. Das ist 
gut, aber lenkt oft von der existentiellen Begegnung mit Gottes Wort 
ab. → Bleibt im Hauskreis bei dem, was dasteht! Sonst verliert ihr euch und 
sprecht über viele Theorien, aber nicht mehr über das was wirklich dasteht! 
Das muss man oft erst trainieren! Wenn jemand sich sehr für historische 
Zusammenhänge und Parallelstellen oder so interessiert – super! Bitte ihn, 
das zu Hause nachzuforschen und nächste Woche einzubringen!

Hier geht‘s um die Konsequenzen, 
die das Erkannte für dich hat, 
wenn du „nicht nur Hörer, sondern 
Täter des Wortes“ (Jak 1,22f) sein 
willst. Das ist oft nicht so schnell 
zu sagen. Dran bleiben!

Das klingt erst mal sehr 
herausfordernd. Aber wie cool ist 
es, andere zu ermutigen, indem du 
erzählst, was du - bei aller 
Unvollkommenheit - von Gott 
gelernt und mit ihm erlebt hast! 
Wenn du nicht gleich weißt, für 
wen das wichtig sein könnte, sage 
Gott, dass du bereit sein willst, es 
zu erzählen, wenn er dir jemanden 
zeigt, für den es gut ist.

Als Gruppe nimmt man mehr wahr, 
als jeder für sich allein.  
Das Zusammentragen in eigenen 
Worten hilft zu erkennen, was 
wirklich angekommen ist, es zu 
verinnerlichen und später 
jemandem zu erzählen. (vgl. 
Anwenden 3!) 
Bei komplexen Abschnitten hilft es 
auch vor dem Nacherzählen, Zettel 
und Stift zu nehmen und für sich 
selbst zu versuchen, die 

Manche Bibelabschnitte (vor allem 
in den Briefen!) sind sehr komplex. 
3x3 geht damit trotzdem, aber 
dann reichen oft schon 2-3 Verse! 
Weniger ist mehr! Um die 3x3 
auszuprobieren und kennen zu 
lernen, empfehlen sich Abschnitte 
aus den Evangelien, Apg, Sam-
Bücher... (z.B. Mt 8,23-27, Apg 
16,1-10; 1. Sam 9,1-10)

3x3 hilft euch, euch auf das 
Wesentliche zu konzentrieren: 
Was lerne ich über Gott und was 
über Menschen? Alles im Glauben 
geht um diese beiden Größen. 
3x3 hilft dir, Gott und dich besser 

Hier kann man auch ausweiten: 
- Über mich selbst lerne ich viel 

mit der Frage: Was spricht mich 
besonders an? Warum?…

- Man kann sich auch mal für eine 
Zeit auf ein gemeinsames 
Thema festlegen: Was ist mir 
wichtig hier geworden über 
Jesus-Nachfolge? Über 
Mannsein/Frausein oder 
Partnerschaft vor Gott? etc. 
(Siehe Tipps auf der Rückseite). 

- Natürlich sagt nicht jeder Text 
etwas zu jedem Thema. Das 
muss man in der Auswahl 

Achtet wirklich auf kleine Gruppen! 
Lieber für die Bibelzeit in zwei 
Gruppen aufteilen. Sonst wird das 
Gespräch nicht wirklich tief. Ihr die 
Kleingruppen, können ja hinterher 
kurz, erzählen, was wichtig wurde.

„Nur Hinhören“ hilft, den Abschnitt 
noch einmal bewusster wahrzu-
nehmen. Manchmal lohnt es sich, 
diesen Punkt zu wiederholen. Es 
heißt nicht umsonst: „Höre, Israel!“ 

Bibellese-Optimum: ca. 10 Verse, 4-6 Leute. 3x Entdecken & Wahrnehmen 1)Einer liest, alle lesen mit. 2)Ein anderer liest, alle anderen     hören zu.  3)Ein Dritter wiederholt mit            eigenen Worten. 
3x Vertiefen  
1)Was ist dir wichtig geworden?  2)Was lernst du über Gott und über uns Menschen?  3)Wie hilft der Kontext, deinen Punkt besser zu verstehen?  

3x Anwenden  1)Wenn das stimmt, was dir heute wichtig wurde: Wie verändert das dein Denken über Gott und deine Art zu leben?  2)Was konkret willst du anders machen?  3)Wen könnte deine Entdeckung auch ermutigen? Wem könntest du davon erzählen? 

EVA  3x3



Ein paar Tipps für den Leiter:
Dein Job ist es, die Leute in die Schrift zu führen. 
Hilf ihnen, selber Entdeckungen zu machen. Du 
bist mehr ein Moderator als ein Leiter. Es ist nicht 
deine Aufgabe, Zusammenhänge zu erklären, wie 
es viele vom Leiter erwarten. Wehre dich gegen 
diese Erwartung! Sie sollen selber Entdeckungen 
in dem Abschnitt machen. Dazu hilfst du am 
besten, wenn du nur Fragen stellst und deine 
eigenen Gedanken bewusst zurückhältst. 
Klingt komisch, ist aber so. Probier‘s aus! 

1) Stelle die „3x3 Fragen“ vom Lesezeichen. Oft 
lohnt es sich auch, nach einer Antwort die Person 
noch mal zu fragen: „Und was sagt das nun über 
Gott?“ Besonders, wenn du merkst, das sind „alte 
Weisheiten“, aber nichts neu Entdecktes... Grabt 
tiefer! Der Schatz ist da!!!

2) Stelle Fragen, die wieder in die Schrift 
zurückführen, wie z.B.: „Wo machst du das am 
Abschnitt fest?“ 

3) Stelle Fragen, die stille Teilnehmer ermun-
tern und „Vielredner“ stoppen: „Paul, was sagt 
dir das über Gott?“ Ein Tipp für „Vielredner“: Bitte 
sie, das nächste Mal die Bibelzeit zu leiten, das ist 
nämlich etwas sehr Anspruchsvolles! Er darf nur 
Fragen stellen! ☺

Was man mit 3x3 alles machen kann
1. Bibellese-Treff.
     Besonders gut eignet sich 3x3 für einen Hauskreis 

oder oder CampusGemeinschaften an der Uni, weil 
es tiefe Bibel- und Gottesbegegnungen ohne viel 
Vorbereitungsaufwand ermöglicht.

     Ein Treffen könnte so aussehen:
I) Wie war die letzt Woche? Wofür bist du dankbar? Was      
hat dich gestresst? Betet darüber. 

 II) Was haben wir letztes Mal gelesen? Was ist noch     
hängen geblieben? Konntest du etwas umsetzten oder 
weiter erzählen? Wie war das? 

III)  Mal sehen, was wir heute mit 3x3 entdecken.    
IV) Betet für die kommende Woche, eure Freunde und     
Anliegen.

2. Deine persönliche Bibellese
Dazu hier ein paar Tipps:      
1) Lege dir dazu ein Buch an!     
2) Für den Entdecker-Teil nicht 3x lesen, sondern:      
Schreibe den Text ab. (Klingt komisch, hilft aber 
enorm, genau hinzusehen!!!) Lass neben dem Text, 
den du abschreibst, Platz, um später Beobach-
tungen gleich dazuzuschreiben.
Im zweiten Schritt kannst du den Inhalt mit eigenen      
Worten aufschreiben. 

 Die restlichen Fragen sind genauso wie auf den     
Lesezeichen. Schreib dir deine Gedanken dazu 
gleich mit ins Buch! Dann kannst du das nächste 
Mal nachsehen. Das ist sehr inspirierend!

2. Einen „easy to do“ Glaubenskurs  
Das funktioniert super mit Leuten, die Jesus noch 
nicht kennen. Ihr könnt auch voneinander viel lernen 
und Gott (neu) kennenlernen. Das geht als kleine 
Gruppe oder auch 1:1. Lest zusammen Kernstellen 
eines Evangeliums oder die Stellen des 
„Entdeckerkurs: Gott entdecken.“

Stellen, die sich gut eignen, als…

1) Entdeckerkurs: 
    Gott entdecken
Luk 15,11-32; 1. Joh 4,7-16;  Ps 
145,14-21; Jes 46,8-13;  1. Mo 1,26-31; 
Joh 15,1-11 

2) Entdeckerkurs:
    Meine Identität in Christus.
Joh 16,7-15; Röm 5,1-10; 1. Kor. 12, 
13-27; Eph 2,1-10; Eph 3,14-21; Kol 1, 
12-14

3) Entdeckerkurs: Evangelisation. 
Mk 1, 14-20; Mt 28, 16-20; Joh 16,7-15; 
Apg 16,6-10; Apg 16,11-15; 1 Kor. 3,1-9, 
2. Kor. 5,17-21; Kol 1, 24-29, Kol 4,2-6.

4) Entdeckerkurs: Leiterschaft. 
Jos 6,1-8; 1. Sam. 14, 1-10; Mt 4,18-25; 
Mt 25, 14-29; Mt 28, 16-20,  Phil 2, 1-8.

5) Entdeckerkurs: Mann sein vor Gott.
1. Mo 1, 26-31; 1. Mo 2,15-25; 1. Sam. 
14, 1-10; Lk 23, 47- 53; Eph 5,22-33; 1. 
Tim 5, 1-8; Titus 2, 1-8, Kol, 3,8-4,1;

6) Entdeckerkurs: Frau sein vor Gott.
1. Mo 1,26-31; Est 4, 10-16; Spr 31, 
23-31; Lk 1, 39-45, Röm 16, 1-6; Eph 5, 
22-33; Titus 2, 1-5

7) Entdeckerkurs: Partnerschaft à la 
créateur.

1. Mo 2, 15-25;  1. Mo 24, 34-38; 3. Mo 
18, 22-30; Röm 13, 9-14; 1. Kor 7, 
32-39; 1. Kor 13, 1-13; 1. Thess 4, 1-8

EVA 3x3 geht auf die klassische 
EVA-Methode von Campus Connect 
und Anregungen von David Watson zurück.  
(www.reachingtheonlinegeneration.com)
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